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FORUM V
Digitale Kompetenzen uploaded –
Ziel- und Zukunftsperspektiven im multiperspektivischen Diskurs



DIGITALE BILDUNG



WO STEHEN WIR?

• Ein Drittel der Achtklässler*innen in Deutschland verfügt lediglich 
über rudimentäre und basale computer- und 
informationsbezogene Kompetenzen (50% im nicht-gymnasialen 
Bereich!)

• Nur ein Viertel der Achtklässler*innen besucht eine Schule, in der 
sowohl Lehrkräfte als auch Schülerinnen und Schüler Zugang zu 
einem schulischen WLAN haben (internationaler Mittelwert: 
64.7%)

• Nur etwa ein Viertel der Lehrpersonen haben im Rahmen der 
eigenen Lehrerausbildung gelernt, wie  man digitale Medien 
nutzt



WO STEHEN WIR?  - ICILS 2013



WO STEHEN WIR? - ICILS 2018



WO WOLLEN WIR HIN?



WO WOLLEN WIR HIN?



WO WOLLEN WIR HIN?



„Ziel ist dabei, dass alle Schülerinnen und Schüler, die zum
Schuljahr 2018/2019 in die Grundschule ein–geschult werden
oder in die Sek I eintreten, bis zum Ende der Pflichtschulzeit
die in diesem Rahmen formulierten Kompetenzen erwerben
können“. (KMK 2016)

WO WOLLEN WIR HIN?



WO WOLLEN WIR HIN?

- Lernen in der Kultur 
der Digitalität

- neue Aufgaben- und 
Prüfungskultur

- digital leadership



WIE KOMMEN WIR DA HIN?

• Curriculumsentwicklung
• Materialentwicklung
• Lehrkräftebildung
• Strukturbildung



HELFEN UNS MINDESTSTANDARDS?

Gibt es schon (implizite) Standards?
Was bewirken Mindeststandards?

Welche Perspektiven sind zu berücksichtigen?



INPUTS

Input aus der Forschung 
• Prof. Dr. Birgit Eickelmann

Universität Paderborn

Input aus der Bildungsadministration 
• Dr. Tanja Reinlein

Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen

Input aus der Lehrerbildung
• Dr. Klaus Teichmann 

Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL)

Moderation: Prof. Dr. Ulrike Cress
IWM | Leibniz-Institut für Wissensmedien



DISKUSSION

Bringen Sie Ihre Expertise ein! 

Mündlich oder per Chat



DISKUSSION

So können SIE sich beteiligen:
• Rufen Sie auf Ihrem Laptop, 

Smartphone, Tablet die Seite 
www.menti.com auf

• Geben Sie dort den entsprechenden 
Code ein

• Geben Sie Ihre Frage ein
• Diese erscheint dann zusammen mit den 

anderen am Bildschirm

Wir freuen uns über eine lebendige 
Beteiligung

http://www.menti.com/


INPUT 1

Input aus der Forschung 

Prof. Dr. Birgit Eickelmann
Universität Paderborn



INPUT 2

Input aus der Bildungsadministration 

Dr. Tanja Reinlein
Ministerium für Schule und Bildung des Landes 
Nordrhein-Westfalen



INPUT 3

Input aus der Lehrerbildung

Dr. Klaus Teichmann 
Zentrum für Schulqualität und Lehrerbildung 
(ZSL)



DISKUSSION

Frage ans Publikum: 

Was verbinden Sie aus Ihrer Sicht mit „Mindeststandards im 
Bereich der Digitalen Bildung“?  Bitte benennen Sie auch Ihre 
Funktion.



WEITERE FRAGEN

• Gibt es schon (implizit oder explizit) Mindeststandards? Impliziert ICILS nicht 
auch schon Mindeststandards?  (à Eickelmann, Reinlein)

• Was bräuchte man, um Mindeststandards zur digitalen Kompetenz 
umzusetzen? (Teichmann)

• Sind Mindeststandards zur digitalen Kompetenz ein Instrument der 
Bildungsgerechtigkeit? (Teichmann, Reinlein)

• Mindeststandards entstanden nach dem Pisa-Schock. - Gibt es im Bereich der 
digitalen Bildung Parallelen zu Pisa/Iglu/Timms?  (Eickelmann)

• Reicht es im Bereich der digitalen Bildung, den Output zu messen, um den 
Prozess zu beeinflussen? Ist das der richtige Hebel? 

• Mindeststandards sind eng mit Ländervergleichen verknüpft. Ist das produktiv 
oder hemmend? (Teichmann, Reinlein)

• Wie hängen Mindeststandards mit Lehr-/Lernmittel zusammen? Brauchen wir 
zuerst Technik und wissenschaftlich geprüfte Materialien als Grundlage?


